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Fünf Jahre „Der Weg“ – fünf Jahre, in
denen wir Jugendlichen Orientierung
und Perspektiven geben konnten.

Mehr als 100 junge Menschen aus der
Region haben mit unserer
Unterstützung ihren Platz gefunden
und die Grundlage für eine
erfolgreiche Zukunft gelegt.

Dieses Jubiläum erfüllt uns mit Stolz
und Dankbarkeit. Es zeigt, wie wichtig
eine persönliche, intensive Begleitung
ist, um junge Menschen in
entscheidenden Lebensphasen zu
stärken. 

Jugendliche
konnten wir

bisher begleiten

Startete das
erste

Brückenangebot

1102019 97% 
der Jugendlichen
fanden nach dem
Brückenjahr eine
Anschlusslösung

PRÄSIDENT

Franco Arena

Mein Dank gilt unserem engagierten
Team, unseren Förderpartnern und
allen Unterstützern, die unsere Arbeit
möglich machen.

Auch in Zukunft bleibt unser Ziel klar:
Jugendlichen in herausfordernden
Zeiten Halt geben und sie auf ihrem
Weg begleiten. Gemeinsam gestalten
wir Perspektiven.

Franco Arena
Vereinspräsident



LEITER

Markus Roth

2024 war für „Der Weg“ ein Jahr voller
Entwicklung, Herausforderungen und
erstaunlicher Fortschritte. Unser
Brückenangebot hat erneut gezeigt,
wie wichtig eine individuelle und
persönliche Begleitung für Jugendliche
ist, die nach Orientierung suchen.

Dabei gehen wir bewusst über das
hinaus, was öffentliche Angebote
leisten können: Mit unserer intensiven
Betreuung bei der Lehrstellensuche, im
Coaching und in der alltäglichen
Unterstützung bieten wir Jugendlichen
eine Perspektive, die oft den
entscheidenden Unterschied in deren
Leben macht.

Jeder Erfolg unserer Schüler:innen ist
auch ein Erfolg unseres Teams.

Mit Engagement, Geduld und
Leidenschaft begleiten wir die jungen
Menschen auf ihrem Weg in eine
selbstbestimmte Zukunft. 

Das macht „Der Weg“ so besonders –
wir schaffen keine Standardlösungen,
sondern persönliche Meilensteine.

Ein besonderer Dank gilt allen
Unterstützerinnen und Partnern, die
unsere Arbeit möglich machen.
Gemeinsam können wir auch in
Zukunft Jugendlichen Perspektiven
aufzeigen. 

Ihr

Markus Roth



Seit 5 Jahren auf dem Weg
„Der Weg“ ist seit 2019 Bestandteil der Bildungslandschaft für Jugendliche aus dem
Sarganserland, Churer und St. Galler Rheintal und dem Fürstentum Liechtenstein.
Jugendliche, die nach der obligatorischen Schulzeit noch nicht wissen, wohin sie
gehen möchten finden bei uns ein einjähriges und eng begleitetes Brückenangebot. 

Wir verstehen uns dabei als Wegbegleiterinnen für Jugendliche, die Orientierung und
Unterstützung benötigen, um nach der Schulzeit ihre nächsten Schritte zu gehen.
Unser Ziel ist es, nicht nur fachliche Kompetenzen zu fördern, sondern auch das
Selbstbewusstsein und die persönlichen Fähigkeiten der jungen Menschen zu
stärken.

Unser Angebot:

Individuelle Betreuung: Jede/r Jugendliche erhält massgeschneiderte
Unterstützung, sei es in der schulischen Förderung, bei Bewerbungen oder in der
Berufsfindung.

Praktische Erfahrungen: Zwei verpflichtende Praktika pro Schuljahr
ermöglichen es, Berufsfelder zu erkunden und wertvolle Kontakte zu knüpfen.

Projektwochen: Gemeinsame Aktivitäten fördern Teamgeist, Selbstständigkeit
und Motivation.



Unser Ansatz:
Massgeschneiderte Lösungen

Einige dieser jungen Menschen haben
Mobbing erlebt, kämpfen mit
psychischen Problemen, familiären
Schwierigkeiten oder haben
Schulphasen aufgrund von
Verweigerungshaltungen ausgelassen. 

Viele benötigen daher vorübergehende
eine individuellere Begleitung als dies in
den staatlichen Angeboten oder einer
Lehre möglich ist.

Viele Jugendliche stehen nach dem
Schulabschluss vor Heraus-
forderungen, die ihren Einstieg ins
Berufsleben erschweren: Einige
haben bislang keine passende
Lehrstelle gefunden oder wissen
noch nicht genau, welchen
beruflichen Weg sie einschlagen
möchten. 

Andere zeigen eine gewisse Unreife,
die eine gezielte Begleitung und
Vorbereitung für die weiteren
Schritte erfordert. 

Sie brauchen eine unterstützende
Umgebung, in der sie gestärkt
werden, um ihre persönlichen und
beruflichen Ziele zu erkennen und
anzugehen.

Viele dieser jungen Menschen
bringen zudem einen "Rucksack" an
Erfahrungen mit, die einen nahtlosen
Start in die Berufswelt erschweren.

Dazu zählen zum Beispiel schlechte
schulische Leistungen oder negative
Schulerfahrungen – oft nicht, weil es
ihnen an Fähigkeiten fehlt, sondern
weil die äusseren Umstände ihre
Entwicklung behindert haben. 

Eine zweite Gruppe von Jugendlichen, die
wir begleiten sind junge Sportlerinnen
und Sportler, die keinen
Ausbildungsplatz finden konnten, der sich
mit ihrem sportlichen Engagement auf
professionellem Niveau vereinbaren lässt. 

Auch für sie bietet das Brückenjahr eine
wertvolle Gelegenheit, ihre beruflichen
Optionen zu entwickeln, ohne auf ihren
Sport verzichten zu müssen.

“Diese Individualität ermöglicht es
ihnen meist, sich zu fangen, Stoff
aufzuarbeiten und gestärkt den
nächsten Schritt in Angriff nehmen
zu können”. 



Unsere Aktivitäten
2024 war ein Jahr voller wertvoller Erlebnisse - sowohl für die 24 jungen Menschen
als auch für das gesamte Team an Lehrpersonen und Coaches.

Nebst der erfolgreichen Vermittlung und Aufarbeitung von Schulstoff beinhaltet
unser Brückenjahr auch zwei bezahlte Praktika à 11 bzw. 13 Wochen. Zudem legen
wir grossen Wert auf die Stärkung von Sozialkompetenzen. 

WEITERFÜHRENDE TÜREN GEÖFFNET
18 Schüler:innen fanden durch unser Coaching Lehrstellen, 2 Jugendliche fanden
einen Platz in einer Vorlehre, drei besuchten im Anschluss weiterführende Schulen
und eine Jugendliche bereitete sich auf die Aufnahmeprüfung der
Wirtschaftsmittelschule WMS vor. 

PROJEKTWOCHEN
Unsere Projektwochen waren ein Highlight: Mit Aktivitäten wie Alpakatrekking
fördern wir nicht nur die Selbstständigkeit, sondern auch den Teamgeist und die
Sozialkompetenzen unserer Teilnehmenden. 

Ein besonderer Erfolg war der von den Jugendlichen von A-Z selbst organisierte
Stand am Weihnachtsmarkt. Die Jugendlichen verkauften ihre selbst gemachten
Gegenstände und bedienten die Gäste mit Kaffee und Kuchen. 

NACHHILFESTUNDEN
Unser Angebot an Nachhilfe und Hausaufgabenhilfe in verschiedenen Fächern ist
sehr gefragt. Das Angebot wird sowohl von den Jugendlichen des Brückenjahrs, aber
auch von Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, in der Vorlehre, Lehre oder
anderen Bildungsangeboten aus der Region genutzt.



Das Schuljahr in Zahlen

24
14

500

50 

Jugendliche im Brückenjahr 2023/2024 begleitet

Lehrpersonen und Coaches
unterstützen die jungen Menschen in
ihrer Entwicklung

Lektionen unterrichtet

Optionen für
Praktikumsstellen geprüft

18

Vergangenes Jahr haben wir uns spontan entschieden, einem Schüler von  «Der
Weg» einen Praktikumsplatz anzubieten. Unsere Erfahrung mit dem Jugendlichen
war sehr positiv. Der Praktikant war vorbereitet, motiviert und integrierte sich
schnell in unser Team. 

Dank seiner Spontanität und Flexibilität konnten wir Ihn in allen Bereichen
einsetzen. Seine offene und freundliche Art war eine Bereicherung für unser Haus.

Ausserdem schätzten wir die Unterstützung durch das Coaching-Team, das die
Betreuung sehr einfach und effektiv machte. Wir freuen uns auf eine weitere
Zusammenarbeit.

Nadia Salvetti, Novellas Generationenhaus, Vilters

Lehrstellen vermittelt

40 Elterngespräche geführt

102Nachhilfestunden erteilt



Das Schuljahr brachte auch einige Hürden und Herausforderungen mit sich.

PRAKTIKUMS- UND LEHRSTELLENSUCHE
Trotz intensiver Bemühungen erwies sich die Suche nach geeigneten
Praktikumsplätzen für einige Jugendliche als schwierig. Besonders für solche mit
erhöhtem Unterstützungsbedarf ist die Berufswelt oft wenig flexibel. So waren viele
Gespräche und Beziehungsarbeit nötig, um Praktikumsstellen zu finden. 

FINANZIELLE ENGPÄSSE
Die Sicherstellung der Finanzierung bleibt eine konstante Herausforderung.
Besonders schmerzlich war es, die Zusammenarbeit mit unserer sehr engagierten
Mitarbeiterin Stefanie Mathias aus finanziellen Gründen zu reduzieren, obwohl ihr
Beitrag immens wertvoll war.

VIELFALT DER BEDÜRFNISSE
Die Klassen waren auch in diesem Jahr sehr heterogen. Jugendliche mit
unterschiedlichsten Voraussetzungen und Fähigkeiten zu fördern, verlangt vom
Team maximale Flexibilität und Engagement. 

Wir sind stolz, dass wir diese oft schwierigen Herausforderungen dank des
grossartigen Teams und der motivierten Jugendlichen zusammen meistern konnten. 

Anfang 2023 war ich planlos. Ich wusste nicht, ob ich eine Lehre machen möchte
oder doch lieber weiter in die Schule gehen sollte. Durch die Berufsberatung kam
ich zu “Der Weg”. 

Durch die Unterstützung meines Coaches und die Zeit, die mir in diesem Jahr
geschenkt wurde, konnte ich ebenfalls den richtigen Weg für meine Berufswahl
finden. Im März 2024 habe ich die Aufnahmeprüfung für die Fachmittelschule FMS
Sargans gemacht und bestanden. 

Nicht jeder weiss direkt, welchen Weg er einschlagen möchte. Bei einigen dauert es
länger als bei anderen, aber das ist auf keinen Fall falsch. «Der Weg» hat mir
gezeigt, dass ein Weg nicht nur in eine Richtung gehen kann. Ein Weg bedeutet
auch, dass es Sackgassen und Kurven gibt. 

Herausforderungen

I.V. C., Schülerin 2023/2024



Finanzen
Betreuung, Coaching, Schulleitung (in Teilzeit)  CHF     36’000.00 

Assistenz und Sekretariat (in Teilzeit)  CHF       8’000.00 

Unterrichtskosten Lehrpersonen  CHF     32’500.00 

Kosten Schulbetrieb  CHF       4'800.00 

Raumaufwand  CHF     30’700.00 

Büromaterial, EDV, Webseite, Werbung  CHF      11'181.00 

Reinigung  CHF       5’000.00 

Sach- und Sozialversicherungen  CHF     11’000.00 

Diverse Kleinausgaben  CHF       1’700.00 

Gesamtkosten  CHF   140’881.00 

Schulgeld und Anmeldegebühr  CHF     96'600.00 

Spenden  CHF     16'925.00

Mitgliederbeiträge  CHF       3’900.00 

Vermietung Räumlichkeiten  CHF       1’500.00 

Entschädigung Praktika  CHF       4'000.00

Gesamteinnahmen  CHF   122’925.00 

Verlust CHF     -17'956.00



Die vergangenen fünf Jahre haben uns gezeigt, wie wichtig ein massgeschneidertes
Angebot für viele junge Menschen ist.  Wir sehen, dass dieses Brückenjahr
Jugendlichen die Zeit gibt, die sie brauchen um sich über den weiteren Weg klar zu
werden. Um Wissenslücken zu schliessen, um eine Lehre beginnen zu können. Und
um zu reifen. 

Für das Schuljahr 2024/2025 haben wir folgende Schwerpunkte gesetzt: 

Ausbau unseres Nachhilfeangebots, speziell für fremdsprachige Jugendliche.

Intensivere Kooperationen mit lokalen Unternehmen für die Schaffung von

weiteren Praktikumsplätzen

Innovative Projektwochen, um die Jugendlichen fit für die Berufswelt zu

machen (z.B. Medientraining) 

Ein Blick in die Zukunft 

Engagieren Sie sich direkt für die Bildungs- und Berufsperspektiven unserer Jugend –
und damit auch für die Entwicklung unserer Region. 

Wir freuen uns über 

Ihre Spende: Jeder Beitrag zählt. Und ermöglicht uns individuelle Begleitung der
jungen Menschen, gezieltes Aufholen von Lernstoff, Unterstützung bei der
Lehrstellensuche und persönliches Coaching. 

Ihr Engagement: Bringen Sie Ihr Wissen und Ihre Unterstützung für junge Menschen
ein. Als Coach, Trainer oder Lehrperson. 

Praktikumsplätze: Geben Sie einem jungen Menschen die Chance, die Berufswelt zu
entdecken. Ermöglichen Sie während 11  bzw. 13 Wochen Einblick in Ihren Betrieb und
gewinnen Sie allenfalls eine/n neue/n Lernende/n. 

Werden Sie Teil dieses Wegs

markus.roth@der-weg-sargans.ch079 610 55 74

Möchten Sie mehr wissen? Markus Roth freut sich über Ihre Kontaktaufnahme: 



Unser Angebot ist eine wertvolle Ergänzung des staatlichen Angebots und kann nur
durch die engagierte Unterstützung vieler Menschen und Organisationen realisiert
werden. Durch Ihre Hilfe eröffnen wir jungen Menschen neue Perspektiven und
schaffen Chancen für ihre berufliche und persönliche Entwicklung.

Wir danken von Herzen...

allen Privatpersonen, die mit ihren Spenden unser Angebot möglich machen,

den Unternehmen, die durch ihr Engagement und die Bereitstellung von

Praktikumsplätzen einen wichtigen Beitrag leisten,

den gemeinnützigen Stiftungen, die uns ihr Vertrauen schenken und uns mit

finanziellen Mitteln unterstützen,

insbesondere der Teamco Foundation Ziegelbrücke, der Zukunftsstiftung der

Liechtensteinischen Landesbank Vaduz sowie der VP Bank Stiftung Vaduz

für die Förderung unseres Projekts „Neuorientierung Praktikum“, 

den engagierten jungen Menschen, die ihr Brückenjahr bei uns absolvieren und

mit ihrem Elan, Teamgeist und Einsatz die Gemeinschaft bereichern,

allen Eltern, die uns ihr Vertrauen schenken und gemeinsam mit uns neue Wege

für ihre Söhne und Töchter gehen,

den Coaches und Lehrpersonen, die mit ihrer Arbeit einen wesentlichen

Unterschied im Leben junger Menschen bewirken,

und schliesslich all jenen, die uns seit fünf Jahren treu begleiten, fördern und

unterstützen.

Mit Ihrer Hilfe schaffen wir mehr als nur ein Bildungsangebot – wir schaffen
Perspektiven und Hoffnung für die Zukunft. 

Herzlichen Dank!

Dank
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“Danke, dass Sie unser

Brückenjahr
in Sargans

unterstützen.”


